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Der Frühling ist da
Obwohl der Februar mit viel Schnee im Westen 
noch seine Zähne gezeigt hat, merkt man, dass der 
Frühling kommt. Die Primeln blühen und die Poker-
saison ist in vollem Gange.  

Beim Frühlings-Online-Cup sind noch drei Turniere
zu spielen und er ist an Spannung kaum zu über-
bieten. 

Die Vereinsmeisterschaft steht erst am Beginn der 
Saison. Erst ein Turnier ist gespielt und es ist noch 
alles offen. Am 2. März gibt es wieder eine Series 
mit Preisgeldern. Da wird’s wieder spannend.

Im März findet unser erstes aus fünf Headsup-Cup-
Turnieren statt. Außerdem ist im März unsere halb-
jährliche Mitgliederversammlung, bei der es wieder 
allerhand zu besprechen und entscheiden gibt. Es 
geht dabei vor allem darum, unsere zahlreichen 
Großereignisse im Frühling zu planen. 

Nicht vergessen wollen wir unsere Akademie. Die 
super Erfolge der letzten Wochen bei der Vereins-
pokertour sind ein Indikator dafür, dass die Work-
shops ganz offensichtlich Früchte tragen. Unsere 
Akademie geht in die nächste Runde – ein neuer 
Block – Postflop - beginnt.  

Leider gibt es auch über Trauriges zu schreiben. 
Wir haben Mitglieder verloren. Warum? Das haben 
wir versucht, zu analysieren.  

Viel Spaß beim Lesen.  

Mitgliederstand

Wir sind zu wenige. Leider haben wir Ende des Jahres wieder ein paar Leute verloren, die 
meist aus beruflichen Gründen den Verein verlassen haben. Jonas zieht zurück in seine 
Heimat Ulm und von einem haben wir nichts mehr gehört – schade.

Die gute Nachricht. Im Juni gibt es einige Werbeveranstaltungen, von denen wir uns einen 
signifikanten Zuwachs erwarten können.  
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Vereinsmeisterschaft 2024

Der erste Spielabend war ein toller Erfolg. 14 Leute haben 
mitgemacht und etliche Gäste waren dabei. Über den Sieg 
gefreut hat sich Jonas Förderreuther. Bevor er unser Land 
verlässt, zeigt er’s uns noch einmal so richtig. 

Auf den Plätzen Zwei und Drei sind zwei Rookies gelandet. 
Michael Tarnowski ist offenbar im Flow und auf seinen zweiten 
Platz ist er mächtig stolz.

Auch die gute Performance unseres Rookies Gerhard Byrne ist 
bemerkenswert. 

Am 2. März geht’s in die nächste Runde, diesmal 
ausnahmsweise bereits um 17:00 Uhr, da diesmal eine Series
mit Preisgeldern gespielt wird. Da es ein langsames Turnier mit 
vielen Chips wird, beginnen wir früher. 

Wie immer sind Gäste herzlich willkommen 1 und wir sind 
sicher, dass es ein spannender Abend wird. 

Online-Frühlingscup

Es ist wieder alles offen

Am 29. Februar hat es wieder ein Onlineturnier gegeben, bei dem sich 
vor allem unsere Gäste freuen durften. Drei Nichtmitglieder waren dabei 
und zwei von ihnen konnten die Plätze Eins und Zwei erkämpfen. 

Dritter wurde Andreas Schwaiger. Der Platz ganz vorne war für ihn ganz 
besonders wichtig. Er hat den Erfolg benötigt, um den
Sicherheitspolster zu seinen Verfolgern wieder aufzubauen. 

Lange Zeit hat Andreas Schwaiger wie der unbestrittene Cupsieger 
ausgesehen. Danach allerdings gab es eine Periode, während der 
nichts funktioniert hat und sein Favoritenplatz war bereits ernstlich in 
Gefahr. Jetzt aber scheint wieder alles zu stimmen, sein Abstand zu 
den Häschern ist wieder beruhigend. 

1 Für Gäste beträgt die Tagesmitgliedschaft EUR 15,-. Pro Teilnehmer werden EUR 10,- ausgespielt. 

Gesamt
Punkte

Gesamt
Rang

Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte Pl Pte

Andreas Schwaiger 116,8 1 6 aus 8 1 29,2 6 13,6 4 18,6 1 29,2 11 5,0 9 5,0 12 5,0 3 21,2
Gerhard Wlasak 102,7 2 6 aus 8 10 5,0 7 5,0 2 24,2 12 5,0 1 33,0 8 5,0 3 20,7 8 14,9
Mario Pistracher 96,5 3 6 aus 8 7 14,2 4 15,5 7 15,2 4 17,1 10 13,9 2 20,7 13 5,0 15 5,0
Michal Tarnowski 94,2 4 6 aus 8 8 13,6 5 14,4 15 5,0 8 13,6 16 5,0 10 5,0 1 32,1 7 15,6
Reinhard Karger 88,2 5 5 aus 5 3 19,0 1 32,1 5 17,5 8 14,6 11 5,0
Martina Karger 79,7 6 5 aus 5 2 22,1 11 5,0 6 16,4 5 17,1 4 19,0
Nenad Stevanovic 76,1 7 6 aus 6 8 5,0 10 13,6 2 22,1 13 5,0 6 16,1 9 14,3
Rainer Sumaric 75,8 8 6 aus 7 5 15,8 1 26,0 14 5,0 3 19,0 14 5,0 14 5,0 12 5,0
Gottfried Lusczak 67,3 9 6 aus 6 4 17,1 9 14,0 10 5,0 3 21,2 7 5,0 13 5,0
Herbert Bieber 40,6 10 2 aus 2 2 24,2 6 16,4
Anton Loran 39,6 11 6 aus 7 12 5,0 9 5,0 8 14,6 11 5,0 15 5,0 15 5,0 16 5,0
Hedy Bieber 36,1 12 2 aus 2 4 18,6 5 17,5
Gerhard Byrne 28,9 13 2 aus 2 6 14,9 6 14,0
Günter Fazekas 24,9 14 3 aus 3 11 5,0 8 14,9 14 5,0

29.Feb
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PSV Suited MIT Online Frühlingscup 2024

Pl Pte

Jonas Förderreuther 1 31,2
Michal Tarnowski 2 23,5
Gerhard Byrne 3 20,1
Andreas Schwaiger 4 18,1
Robert Sild 5 16,7
Franz Mader 6 15,7
Rainer Sumaric 7 14,9
Martina Karger 8 14,3
Gottfried Lusczak 9 13,7
Mario Pistracher 10 5,0
Ruth Byrne 11 5,0
Gernot Wimmer 12 5,0
Reinhard Karger 13 5,0
Michael Drachsler 14 10,0

PSV Suited MIT 
Vereinsmeisterschaft 2024

Datum 23.Jän

CA 01Spiel
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Drei Turniere sind noch offen und noch jede Menge Leute können es in die Medaillenplätze 
schaffen. Nicht nur das. Auch der Platz auf dem Siegespodest kann noch von einigen erobert 
werden. Es bleibt spannend.

Headsupcup
Es ist wieder so weit, der Headsup-Cup geht in die nächste Runde. Fünf Begegnungen sind 
für heuer geplant, dabei spielt jeder gegen jeden. An einem Abend werden etwa sechs 
Matches gespielt. Wer jedes Mal dabei ist, wird es auf etwa 30 Matches bringen. 

Wir alle wissen, dass jedes Mitglied, das mindestens 10 Matches im Jahr gespielt hat, in die 
Jahreswertung kommt.2 Gewertet wird das Verhältnis

Das Turnier werden wir am 21. März im 19:00 Uhr im Restaurant Atzgersdorf austragen.3

Der Juni wird heiß

Viel Action im Juni

· Am 8. Juni „Wir in Ottakring und Penzing“,

· am 15. und 16. Juni das Spielefest im Austria Center,

· am 22. Juni unser Sommerfest. 

Nehmt euch nichts anderes vor ������. 

Wir in Ottakring und Penzing

Vereine der beiden Bezirke Ottakring und Penzing präsentieren sich bei einer Open-Air-Ver-
anstaltung der interessierten Öffentlichkeit 

Spielefest

Wir sind heuer erstmals 
beim Spielefest4 dabei. 
Es wird ein Riesen 
Event am 15. und 16. 
Juni. Bei dieser 

offenen 
Spieleveranstaltung im 
Austria Center werden 
einige Tausend 
spiellustige Besucher 
erwartet. Tausende 
Spiele können 
ausprobiert werden, 
und wir sind dabei. 

Für uns wird das Ganze eine enorme Chance zum Akquirieren neuer Mitglieder sein. Wir wer-
den das Fest daher sehr ernst nehmen.

2 Gäste können zwar Tagessieger werden, kommen jedoch nicht in die Ranglistenwertung.
3 Daher fällt auch der Online-Cup aus, der ja immer an Donnerstagen stattfindet.
4 https://spielefest.wien.

Gewonnene Spiele / Teilgenommene Spiele
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Wir werden vom Veranstalter zwei Tische zur Verfügung gestellt bekommen. 
An einem wird gepokert, am anderen wird es Anfängertrainings geben. Dar-
über hinaus werden wir uns natürlich intensiv mit den Besuchern unterhalten. 

Nehmt euch an diesen beiden Tagen Zeit. Wir werden alle helfenden Hände 
brauchen. Wie gesagt – es ist ein seltenes Ereignis und eine gute Chance, 

größer zu werden.

Alle Details werden wir bei der Mitgliederversammlung diskutieren und beschließen. 

Sommerfest

Alle Jahre wieder veranstalten wir unser großes Einladungsturner mit bis zu 70 Besuchern. 
Natürlich auch heuer wieder – bereits zum achten Mal. 

Mitgliederversammlung

Ganz wichtig.

Nur wenn der Vorstand weiß, was die Mitglieder bewegt, kann er darauf eingehen. Daher die 
Bitte an alle Mitglieder – kommt am 12. März zur Mitgliederversammlung. Es gibt wieder 
viele wichtige Themen, die wir diskutieren und beschließen werden. Allem voran muss eine 
Strategie für das Spielefest gefunden werden, da wir davon ausgehen, dass es einen Einfluss 
auf die Zukunft unseres Vereins haben kann.

Auch für alle anderen großen Veranstaltungen muss zeitgerecht Vorbereitung getroffen wer-
den. All das ist zu diskutieren. 

Natürlich sind auch Wünsche und Anregungen gefragt. 

Feature – Matchpoker5

Zur Erinnerung und für alle, die Matchpoker nicht kennen: Es ist eine Form des Spiels NLH, 
bei der an jedem Tisch dieselben Karten vergeben werden. Alles ist identisch – die Chipstacks, 
die Handverteilung, sowie Flop, Turn und River. Dadurch lassen sich die Spieler auf Platz 1 
an allen Tischen vergleichen, 6 sowie Platz 2, 3 usw. Das funktioniert natürlich nur elektronisch
mit vertretbarem Aufwand. Gespielt wird daher am Handy. Matchpoker ist E-Sport.

Ich hatte das Vergnügen, bereits im frühen Stadium bei Events dabei zu sein. Live wurde vor 
8 Jahren ein Nationen-Wettkampf in Oxford ausgetragen und ebenso letztes Jahr in 
Gevgelija/Mazedonien7. 

Es gibt auch eine Onlineform von Matchpoker, an der man einfach teilnehmen kann und rund 
um die Uhr kostenlos Turniere spielen. Auch dies Form von Matchpoker ist mir vertraut, ich 
war von Anbeginn mit dabei.8   

Die IFMP, die internationale Federation of Matchpoker, behauptet, dass diese Form des Spiels 
Poker als Sport in reinster Form wäre. Sie behauptet. es gäbe keinen Glücksfaktor. 

Die Idee

Die Idee und das Konzept klingen verführerisch. Endlich eine Form des Spiels, bei der es 
keinen Zufall mehr gibt. Allerdings scheinen die Schöpfer etwas übersehen zu haben. 

5 Feature von Herbert Bieber – Erfahrungsbericht.
6 Bridgespieler kennen dieses Verfahren aus dem Turnierbridge. 
7 Auch beim Live-Event wurde am Handy gespielt. Zwar saßen alle am Tisch, Spielkarten jedoch gab es nicht.
8 Zurzeit führe ich die Österreich-Rangliste an. Das bedeutet allerdings nicht viel, da die österreichische Beteiligung 
mehr als überschaubar ist. 
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Grundsätzlich dauert ein Turnier 32 Hände lang. Es gibt auch eine 16 Hände Turnierform.9

Gespielt wird an sechs identischen 6er-Tischen und jeder Spieler bekommt, um die Vergleich-
barkeit zu wahren, nach jeder Hand wieder den vollen Stack von 10000 Chips.  

Während meiner Auslandsaufenthalte im Jänner und Februar war es mir legal nicht möglich, 
auf Pokerstars oder win2day zu pokern. Daher habe ich relativ viel Matchpoker gespielt und 
konnte mir ein umfassendes Bild über den derzeitigen Entwicklungsstand machen10. 

Am Beispiel 16-händiges Turnier: Nach 8 gespielten Händen müssen die schlechtesten 12 
Spieler das Turnier verlassen. D.h. von Sitz #1 an jedem Tisch die schlechtesten 2 Spieler, 
von Sitz #2 etc. Danach werden die restlichen Tische wieder aufgefüllt, vier 6er-Tische sind 
noch übrig. Nach der 12. Hand das gleiche wieder – 12 Leute müssen gehen und nur zwei 
Tische bleiben übrig. Nach dem 16. Spiel ist das Turnier zu Ende und die sechs Sieger stehen 
fest. Sie erhalten Ranglistenpunkte. D.h. der beste Spieler aller Plätze 1, der beste Spieler von 
Sitz # 1, der beste von #2 u.s.w. 

Damit man weiß, wo man gegen die anderen gerade steht, gibt es eine Tabelle, die laufend 
die Ranglistenposition anzeigt11. Diese Tabelle wird nach jeder Hand auf aktuellen Stand ge-
bracht.12

Das Kreuz mit der Match Ladder

Man stelle sich vor, an Tisch 1 sitzt ein verwegener Spieler, der – aus welchem Grund auch 
immer – seine Hand komplett überspielt und in einem All In landet. Er verliert das All In. An 
den anderen Tischen haben sich die Spieler von der gleichen Hand früh getrennt. Das Ergeb-
nis ist: nach der Runde hat der aggressive Spieler ca. 1000 Chips weniger als die anderen an
demselben Platz. Was bleibt ihm übrig? Ab sofort hat er keine andere Wahl mehr, als auf sein 
Glück zu vertrauen und zu zocken. Er wird versuchen, wieder auf 1000 Chips zu landen. Wenn 
er verliert, bleibt er letzter, wenn er gewinnt, kann er sich wieder nach vorne kämpfen. Er wird 
also versuchen, so oft wie möglich in einem All In zu landen, in der Hoffnung, seinen Verlust 
zurückzugewinnen und nicht rauszufliegen. 

Nur so hat er eine minimale Chance. Im Endeffekt wird Matchpoker unglaublich loose-aggres-
siv gespielt. Es ist nun so, dass öfter Gewinnhände NICHT kommen, als zu treffen. Somit 
potenziert sich das Problem. 

Persönliche Erfahrung   

Die meisten Hände landen in einem All In mit einem, zwei, manchmal sogar mehr Callern. 
Damit kommt nahezu jede Hand zu einem sehr teuren Showdown. 

Genau dadurch ist die Idee, den Glücksfaktor auszuschalten, ad absurdum geführt. Im Ge-
genteil – nur wenn man errät, ob man den überspielten Showdown trifft, kann man reüssieren. 

Matchpoker steht zurzeit in einer Beta-Phase. Wenn es gelingt, diese unselige Zockerei in den 
Griff zu bekommen, hat sie gute Chancen, ein wirklicher Gewinn für den Pokersport zu wer-
den.13

9 Ein Turnier mit 16 Händen dauert etwa 1/2 Std. 
10 Die Matchpokerplattform befindet sich immer noch in Entwicklungs-Stadium. Das Spiel wird noch laufend 
verbessert.
11 Sie heißt „match ladder“.
12 Fallweise wird sie verdeckt, und zwar vor den Spielen 7, 8, 11, 12, 15 und 16.
13 Ich habe der IFMP zwei Verbesserungen vorgeschlagen. Einerseits sollte die Tabelle, welche die jeweilige 
Position gegenüber den anderen vollständig eliminiert werden, andererseits sollte am Ende des Turniers der 
Chipstand einen Einfluss auf das Ranking nehmen.  



S e i t e 6 | 8

Beim Worldcup der Onlinevariante auf matchpoker.com, bei der ich teilnehmen durfte, musste 
man in 10 Tagen mindestens acht Partien spielen. Ich habe nach Spiel Fünf abgebrochen. 
Warum? Bei jedem einzelnen Turnier sind aus den oben genannten Gründen etwa 60% der 
Spiele zu einem Showdown mit zwei oder mehreren All In gekommen. Ich konnte eines der 
fünf Turniere gewinnen, nachdem ich eine Hand mit einem mittleren Pocket Paar All in gesetzt 
habe, drei Calls bekommen habe und mein Paar wurde zu einem Set. Mein Stack hat sich 
vervierfacht und ich konnte mich den Rest der Zeit zurücklehnen. 

Bei einem anderen Turnier gab es zwei Preflop All In-Spieler und ich habe meine 94o gefoldet. 
Am Flop kam 94 und ich bin als Viertbester (von sechs) rausgeflogen.

Mein Eindruck, dass der Glücksfaktor höher als bei einem Anfängerturnier ist, hat sich gefes-
tigt. Ich rechne damit, dass die IFMP einiges ändern wird. 

Nachsatz

Wie gesagt, mangels an alternativen Pokermöglichkeiten habe ich in den letzten beiden Mo-
naten viel Matchpoker gespielt. Dabei konnte ich einen Weg finden, wie man sein Handicap 
verbessern kann. Das Geheimnis heißt: loose-passives Spiel. Die Idee dahinter ist, dass gute 
Hände öfter nicht kommen, als dass sie kommen. Die meisten Hände folden, Monster preflop 
limpen. Auch AJ oder besser nur limpen oder callen, und das nur dann, wenn der Call billig ist.

Falls am Flop ein Treffer kommt, hyperaggressiv fortsetzen und versuchen, in einem All In zu 
landen, was meist nicht schwerfällt. Wenn am Flop der Treffer nicht kommt, folden. 

Die Strategie weicht signifikant vom herkömmlichen Poker ab, hier aber scheint sie zu funkti-
onieren. Warum? 

Fast alle Leute spielen ihre guten Karten bereits preflop aggressiv, sowie man es von klassi-
schem Poker kennt. Hier aber folden Leute nicht und man landet im Showdown. Den verliert 
aber auch AK in der Regel gegen drei Gegner. Deswegen ist man mit Limpen besser dran.

Falls sich jemand selbst ein Bild machen möchte – einfach die Matchpoker-Software aufs 
Handy laden, anmelden und experimentieren. Ich bin sehr an euren Erfahrungen interessiert. 

Pokerakademie
Eine neue Serie beginnt: das Postflop-Spiel. Der 
4. März ist daher ein hervorragender Zeitpunkt, um in 
die Akademie einzusteigen. 

Wie man richtig preflop spielt, wissen die meisten. Wir 
haben uns zu Beginn des Jahres damit beschäftigt 
und damit halten wir jetzt uns nicht mehr auf. Jetzt 
geht’s ans Eingemachte.

Postflop-Spiel ist das Salz in der Suppe jedes Poker-
spielers und wir werden uns einige Zeit intensiv damit 
befassen. 

Die gesamten Workshops sind keine graue Theorie, 
sondern sie sind hinterlegt mit unzähligen Beispielen. 

All jene, die ihr Pokerspiel verbessern wollen, steht 
ein spannender Frühling bevor. 

Übrigens – ab sofort finden die Workshops wieder 
jeden Montag im Cubita statt. Beginn 19:00 Uhr 
(üblicherweise bis 21:00 Uhr). Falls jemand will, kann 

Workshop-Themen Postflop-Spiel 

· Betsize

· Polarisiertes Board

· Condensed Board

· Multiway-Pots

· 3-bets 

· 4-bets

· Analysewerkzeuge

· Showdown kaufen

· Wann ist eine Continuationbet gut?

· Optimale Höhe der Continuationbet

· Straight- und Flushdraws

· Gepaarte Boards

· Bluffbets

· Valuebets

· Turnspiel

· Riverspiel

· Checkraise u.v.m.
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man danach noch spielen14 oder an der Bar quatschen. Die Workshops sind kostenlos und für 
Gäste offen. 

Die Termine 18. und 25. März fallen aus  

Die nächsten Termine
Alle Termine sind provisorisch, daher bitte immer auf unserer Homepage www.suited-
mit.at kontrollieren, da es auch kurzfristig zu Änderungen kommen kann. 

Gäste sind bei all unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. Die Teilnahme an unseren 
Onlineturnieren, bei unseren Headsup-Turnieren und bei den Workshops ist kostenlos.

Ebenso ist der erste Besuch zu unseren Clubabenden für unsere Gäste kostenlos, für jeden 
weiteren Besuch braucht es eine Tages-Mitgliedschaft um EUR 10,-. 

Für Series-Abende ist für Gäste die Tagesmitgliedschaft obligatorisch. Sie beträgt EUR 15,-. 
Davon werden EUR 10,- ausgespielt. Der Rest kommt dem Verein zugute.

Unsere Veranstaltungsorte sind 

· für Club- und Series-Abende sowie für den Headsup-Cup: Restaurant Atzgersdorf, 
Breitenfurter Straße 244, 1230 Wien. 

· Die Online-Turniere spielen wir auf Pokerstars. Logindaten bitte unter office@suited-mit.at
erfragen.

· Die Workshops werden immer an Montagen, wahlweise um 19:00 Uhr im Cafe Cubita oder 
um 20:00 Uhr online auf der Plattform jitsi ausgetragen. Alle Workshopzeiten sind provi-
sorisch und können sich kurzfristig ändern. Alle Informationen zu den Workshops werden 
in einer WhatsApp-Gruppe kommuniziert. Wer Interesse daran hat, sein Poker zu verbes-
sern, soll sich am besten bei office@suited-mit.at melden. Man wird dann in die Workshop-
WhatsApp-Gruppe aufgenommen. Auch Gäste sind willkommen. 

· Das Cafe Cubita befindet sich in der Linzer Straße 128/8, Ecke Marcusgasse, 1140 Wien. 

Samstag, 2. März 2024 17:00 Uhr 2. Clubabend 
(Series)

Restaurant
Atzgersdorf

Mitglieder und 
Gäste

Montag, 4. März 2024 19:00 Uhr Workshop Cubita
Mitglieder und 

Gäste

Donnerstag, 7. März 2024 19:00 Uhr
Online 

Frühlingscup
Pokerstars

Mitglieder und 
Gäste

Montag, 11. März 2024 19:00 Uhr Workshop Cubita
Mitglieder und 

Gäste

Dienstag, 12. März 2024 19:30 Uhr Mitglieder-
Besprechung

Restaurant
Atzgersdorf

Vollmitglieder

Donnerstag, 14. März 2024 19:00 Uhr
Online 

Frühlingscup
Pokerstars

Mitglieder und 
Gäste

Montag, 18. März 2024 Fällt aus Workshop

Donnerstag, 21. März 2024 19:00 Uhr Headsupcup 1
Restaurant
Atzgersdorf

Mitglieder und 
Gäste

14 Ohne Geldeinsatz.
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Montag, 25. März 2024 Fällt aus Workshop

Donnerstag, 28. März 2024 19:00 Uhr
Online 

Frühlingscup Pokerstars
Mitglieder und 

Gäste

Was noch fehlt
Bei unserem letzten Sommerfest hatten wir zu wenig Dealer. Was blieb uns übrig, als eine 
Besucherin zu fragen, ob sie dealen kann, bzw. ob sie überhaupt „shufflen“ kann?

„Natürlich kann ich shufflen“, meint sie und beginnt, quer durch den Saal zu tanzen.   

MÖGEN DIE BLUFFS GELINGEN �������

wünscht Euch allen

Euer Herbert


